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Der Schellenberger Verwalter Johann Franz Bauer antwortet auf das Schreiben von Johann Adam von 
Liechtenstein bezüglich der zu treffenden Vorkehrungen für den Kauf der Grafschaft Vaduz. Ausf. Feldkirch, 
1709 November 22, AT-HAL, H 2611, unfol. 
 
[1] Durchleuchtigester fürst, gnädigester fürst und herr herr etc.1 
Den gnädigsten befelch von 5. exspirantis erhalte erst gestern und befleisse mich biß volgendte 
post nit allein die vor 9 jahren abgefasste monita zue recapitulieren, sonderen auch, was dermahlen 
nothwendig sein mechte, wo möglich biß nechsten posttag auffzubringen. Auch dardurch mein zu 
euer hochfürstlich durchlaucht so lang mir Gott das leben frustet, verner weith underthänigsten 
diensten abzihlendes threu gehorsambstes desiderium in underthänigkheit zu recommendieren. 
Volglich auch wegen der collecten meine unmassgeblichiste maynung in etwas auß zu füheren. Mir 
ist nur layd, das wegen öffters geclagten mangels der crayß actorum [2] nicht wais, wie super facta 
introductione ad votum et sessionem die tractaten in ein und anderem lauthen, indeme, weylen die 
underthanen die præstanda continuo præstieren, in supposito bin, euer hochfürstlich durchlaucht 
von denen bezahlten 250.000 fl. 2biß daher das interesse richtig empfangen haben werden. Solte es 
anderster sein, so wolte solliches zu benöthigter information mir underthänigst außgebetten haben, 
damit in ordine des fürstlichen anschlags meine mensur darnach machen könte, biß dahin und 
sofort beständig mit underthänigst und gehorsambster meiner empfehlung verbleibendte. 
 
Euer hochfürstlich durchlaucht etc. 
 
Veldtkirch3, den 22. Novembris 1709. 
Underthänigst, treu, gehorsamster diener  
Johann Franz Paur4 manu propria 
 
[3] [Dorsalvermerk] 
Præsentato, den 16. Dedembris 1709. 
Schellenberger verwalter 
 
[Adresse] 
Dem durchleuchtigesten fürssten und herrn, herrn Johann Adam Andreas des Heiligen Römischen 
Reichs 5  fürssten, und regierern deß hauses Liechtenstein von Nickolspurg etc. In Schlesien 
herzogen zue Troppau und Jägerndorff, rittern des Guldenen Flusses6, der römisch kayserlichen 

 
1 Johann Adam I. Andreas von Liechtenstein (1657–1712) regierte seit 1684 und kaufte am 18. Januar 1699 die Herrschaft 
Schellenberg und am 22. Februar 1712 die Grafschaft Vaduz. Vgl. Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von und 
zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 5; Constant von WURZBACH, Liechtenstein, Johann Adam Fürst; in: Biographisches Lexikon 
des Kaiserthums Österreich, Bd. 15, Wien 1866, S. 127 und Stammtafel I. 
2 fl.: Gulden (Florin). 
3 Feldkirch, Stadt, Vorarlberg (A). 
4 Johann Franz Bauer [Paur] (gest. nach 1715/16) studierte ab 1670/71 Rechtswissenschaften in Freiburg im Breisgau. Als Dr. beider 
Rechte machte er Karriere als Oberamtmann des Reichsstifts Rottenmünster und ab 1688 in hohenemsischen Diensten. Von 1699 bis 
1715 war er fürstlich liechtensteinischer Landvogt der Herrschaft Schellenberg. Ab 1700 veranlasste er den Kauf zweier Brandstätten in 
Feldkirch und ließ auf diesen das fürstlich liechtensteinische Haus errichten, in welchem er bis zu seinem Tod wohnte. Vgl. Brief an den 
fürst-liechtensteinischen Buchhalter Nowak betreffend den Nachlass von Johann Franz Paur und das Haus in Feldkirch, Konz., Schloss 
Judenau 1716 August 3, HAL, unfol.; sowie die gesamte Verwaltungskorrespondenz Paurs mit Fürst Johann Adam Andreas von 
Liechtenstein von 1699 bis 1712, HAL, H 2609, 2010, 2611; Karl Heinz BURMEISTER, Johann Franz Bauer, in: Arthur 
BRUNHART (Projektleitung), Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein, Bd. 1, Vaduz-
Zürich 2013, S. 72. 
5 Heiliges Römisches Reich war die offizielle Bezeichnung für den kaiserlichen Herrschaftsbereich vom Mittelalter bis zum Jahre 1806. 
Vgl. Klaus HERBERS, Helmut NEUHAUS, Das Heilige Römische Reich – Schauplätze einer tausendjährigen Geschichte (843–1806), 
Köln-Weimar 2005. 
6 Nikolsburg (Mikulov), Stadt und Herrschaft in Mähren (CZ). Schlesien ist eine Region in Mitteleuropa im Süden von Polen und 
Nordosten von Tschechien. Troppau (Opava) war die Residenzstadt des ehemaligen Herzogtums Troppau (CZ), das zeitweise zu Mähren, 
ab 1621 zu Schlesien gehörte. Jägerndorf (Krnov) war die Residenzstadt des ehemaligen Herzogtums Jägerndorf (CZ). Grafschaft Rietberg, 
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mayestät etc. etc. würckhlichen geheimben rath und cammerern etc. Ihro durchlaucht etc. meinem 
gnädigsten herren 
Wienn per Feldsperg7 
1/2 francoa 

 
a Über der Adresse ist ein rotes Verschlusssiegel aufgedrückt. 

 
heute in Nordrhein-Westfalen (D). Der Orden vom Goldenen Vlies (Flüss) ist ein von Herzog Philipp III. von Burgund 1430 begründeter 
Ritterorden. 
7 Feldsberg (Valtice), Stadt und Herrschaft in Niederösterreich, heute Tschechien (CZ). 
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